
 

 

Az. I. 18.000.100 Gr. 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Gülzow-Prüzen am 22.03.2018 um 18:00 Uhr im  
Gemeindehaus Prüzen 
 
Teilnehmer:                       - siehe beigefügte Anwesenheitsliste - 
 

vom Amt Güstrow - Land: Frau Grieger, Kämmerei 
Gäste: Martin Migge 

 
T a g e s o r d n u n g : 

 
- siehe beigefügte Kopie - 

 
A) Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,  
               der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Um 18:00 Uhr eröffnet Bgm. Herr Kissmann die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
Gülzow-Prüzen. Er begrüßt die Gemeindevertreter, die Einwohner, Herrn Migge und Frau 
Grieger vom Amt Güstrow-Land. Bgm. Herr Kissmann entschuldigt GV Herrn Blümel wegen 
Krankheit. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähig-
keit fest.  
 
Punkt 2: Unterbrechung der Sitzung für die Einwohnerfragestunde 
 
Um 18:02 Uhr unterbricht Bgm. Herr Kissmann die öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Gülzow-Prüzen für die Einwohnerfragestunde. 
 
B) Einwohnerfragestunde 
Frage Antwort 
Einwohner A fragt, ob in den Haushalt 2018 
Mittel für die Ausbaureserve Gemeindehaus 
Prüzen eingestellt wurde. 
 
 
 
Einwohner A fragt, wann ein Antrag geprüft 
werden würde. 
 
Einwohner A stellt nun die Frage bezüglich 
der Ausbaureserve an alle GV. 
 
 
 
 
 
 
Einwohner A fragt weiter nach, wieso in an-
deren Fällen die Mieter ihr eigenes Geld für 
den Ausbau verwenden können und bei ihr 
nicht. 
 

Bgm. Herr Kissmann antwortet, das keine 
Mittel eingestellt wurden. Es sind keine Vor-
schläge bzw. Anträge eingegangen. 
GV Herr Pfützenreuter ergänzt, dass es eine 
Prioritätenliste gibt und diese Vorrang hatte. 
 
Bgm. Herr Kissmann antwortet, dass das 
jetzt nicht gesagt werden kann. 
 
GV Herr Dr. Heilmann antwortet, das prüfen 
heißt, uns vorzubehalten ob ein Ausbau  
geplant wird oder nicht. Jedes Jahr gibt es 
eine Prioritätenliste und da steht die Ausbau-
reserve nicht an erster Stelle. Vorrangig 
werden Investitionen und Reparaturen  
aufgenommen. 
 
Bgm. Herr Kissmann antwortet, das nicht mit 
zweierleimaß gemessen wird. Das andere  
Mietobjekt war sehr verfallen und  
sanierungsbedürftig. 
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Einwohner A fragt, ob die Entscheidung  
personenabhängig ist. 
 

Bgm. Herr Kissmann antwortet, nein.  
 

Einwohner B fragt, ob das Amt prüft die Blue 
Box abzuschalten. 
 
 

Bgm. Herr Kissmann antwortet, dass die 
Blue Box nicht mehr gesetztes konform ist. 
Ein neues System wird vorgestellt. 

GV Herr Schmicker informiert, dass der 
ehemalige GV Herr Freiwald es ablehnt, 
heute in der Sitzung der Gemeindevertretung  
zu erscheinen. Herr Freiwald hat einen Brief 
verfasst. GV Herr Schmicker verteilt an alle 
abwesenden eine Kopie und verliest an-
schließend den Brief. Der Brief liegt der Nie-
derschrift bei. 
 

Bgm. Herr Kissmann nimmt das so zur 
Kenntnis. 

 
C) 
Punkt 3: Wiedereröffnung der öffentlichen Sitzung 
 
Bgm. Herr Kissmann eröffnet um 18:17 Uhr wieder die öffentliche Sitzung der Gemeinde-
vertretung Gülzow-Prüzen. 
 
Punkt 4: Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Bgm. Herr Kissmann stellt den Antrag nach TOP 12 folgende Tischvorlage zu behandeln: 
 
TOP 13: Beschluss über die Annahme einer Spende, DS-Nr. 21/18 
 
Alle weiteren TOP verschieben sich dementsprechend um einen TOP nach hinten.  
 
Es werden keine weiteren Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. Über die Tagesord-
nung mit der eingebrachten Änderung wird abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- einstimmig dafür - 
 
Somit gestaltet sich die Tagesordnung ab TOP 13 wie folgt: 
 
13. Beschluss über die Annahme einer Spende, DS-Nr. 21/18 
14. Anträge und Anfragen 
D) Nicht öffentlicher Teil 
15.  Billigung des nicht öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung vom  
     18.01.2018 
16. Grundstücksangelegenheiten 
17. Anträge und Anfragen 
 
Punkt 5: Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung  
     vom  18.01.2018 
 
GV Herr Schmicker beantragt eine Änderung auf Seite 10, 2. Zeile. 
Er erklärt, dass hier der Name „Neitzel“ gestrichen werden soll. 
 
Weitere Änderungsanträge ergehen nicht. 
 
Es folgt die Abstimmung über den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung 
vom 18.01.2018 mit der eingebrachten Änderung auf Seite 10, 2. Zeile. 
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Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    9 
(reduziert, da 4 Sitze unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      5 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      3 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Damit ist der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung vom 18.01.2018  
gebilligt. 
 
Punkt 6: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der GV-Sitzung vom 18.01.2018 
  gefassten Beschlüsse 
 
Bgm. Herr Kissmann gibt folgenden Beschluss aus dem nicht öffentlichen Teil der GV-
Sitzung vom 18.01.2018 bekannt: 
 
DS-Nr. 12/18  Die Gemeindevertretung stimmt der Eintragung einer Dienstbarkeit in Form 
  eines Geh- und Fahrrechtes für das Flurstück 10/3 der Flur 1 Gemarkung 
  Tieplitz zu. 
 
Punkt 7: Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
 
Bgm. Herr Kissmann geht auf folgende Punkte in seinem Bericht ein: 
 
Viel Zeit ist seit der letzten Gemeindevertretersitzung nicht vergangen. Hier haben wir den 
Grundstein für den Haushalt 2018 gelegt. 
 
Zwischenzeitlich können wir auch eine positive Bilanz für unsere Mehrzweckhalle ziehen. 
Herr Seemann vom Sportverein hat sich ja wie bekannt bereit erklärt, die Halle und die 
Gaststätte zu verwalten. Dieses funktioniert sehr gut und hier auch mein Dank dafür. Das 
hier noch viel getan werden muss, das wissen wir. 
 
Stattgefunden haben die Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren in 
unserer Gemeinde- sowohl in Gülzow und in Karcheez. Einige Kameraden nehmen immer 
als Gäste bei den jeweiligen Wehren im Wechsel teil. Das hat sich bewährt und ist auch eine 
gute Basis für eine kameradschaftliche Zusammenarbeit. ln beiden Wehren ist eine Bilanz 
für das letzte Jahr gezogen worden. Hier standen die Einsätze im Vordergrund, die in beiden 
Wehren angestiegen sind. Hier ist nicht mehr vorrangig der Löscheinsatz zu sehen, sondern 
zugenommen hat hier vor allem die technische Hilfeleistung. Es wurde aber auch über einen 
guten Ausbildungsstand berichtet und über die Ausscheide, auf Amts- und Kreisebene an 
denen teilgenommen wurde. 
 
ln der Feuerwehr Gülzow ist zu dem der Wehrleiter neu gewählt worden. Es ist der "Alte" 
"Neue" Wehrleiter Martin Migge. 
Für 2018 haben sich beide Wehren große Ziele gesteckt, wobei der Höhepunkt der 12.05. in 
unserer Gemeinde sein wird. An diesem Tag wird der Amtsausscheid in unserer Gemeinde 
durchgeführt. Das Rahmen- und Begleitprogramm plant und organisiert der Kultur- und 
Sozialausschuss, wobei hier auch die Feuerwehren wieder mit unterstützen. 
 
Um die finanzielle Belastung für die Gemeinde so gering wie möglich zu halten, sind die 
Mitglieder des "Festkomitees" bei unseren Gewerbetreibenden unterwegs um Geld 
einzusammeln. Auch hier sollten wir uns im TOP 14 noch mal austauschen. 
 
Als erstes Event sind die Osterfeuer in unserer Gemeinde zu betrachten. 
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Die Teichsanierungen sind nun, bis auf die Begrünung abgeschlossen. Das Baggergut ist 
abgefahren worden, in Boldebuck ist die Brücke wieder vorhanden. Alle Teiche haben einen 
sehr guten Wasserstand, bei diesem Wetter auch nicht anders zu erwarten. Jedenfalls 
können die Teiche durch die Feuerwehren mit genutzt werden. Das Dorfbild ist aufgewertet 
und es sieht immer noch schicker aus als ein Folienteich. Hier können wir wirklich froh sein, 
dass wir die Förderung auf Grund unseres Konzeptes "Dorfgestaltung" erhalten haben. 
 
Durch unsere Teilnahme am Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft - Unser Dorf soll schöner 
werden" wird die Bewertungskommission am 19.04.2018 unsere Gemeinde besuchen. 
Treffen wollen wir uns im Dorfgemeinschaftshaus Prüzen um dann anschließend nach 
Tieplitz zu fahren. Hier müssen wir uns im TOP 13 noch ausgiebig verständigen. Ich weis 
wie viel Arbeit aufgewendet werden muss um erst einmal so weit zu kommen. Mein Dank an 
Herrn Schmicker der mit diesem Projekt unsere Gemeinde mit dem Ort Tieplitz 
repräsentiert. Durch die Teilnahme der Gemeindevertreter an dieser Veranstaltung können 
wir hier noch Unterstützung geben, bitte diesen Termin notieren. 
 
Der Sturm in den letzten Wochen hat schon einige Baumfällarbeiten abverlangt. So sind die 
Pappeln am Boldebucker Sportplatz abgenommen und auch der Baumstubbenrückbau ist 
vollzogen. 
 
Zum Winterdienst gibt es nicht viel zu sagen. Wenn es geschneit hat, haben wir den Bauhof 
gespürt. Die Mitarbeiter können auch nicht überall zuerst sein. Ich meine es hat gut funktio-
niert. 
 
GV Herr Schmicker macht darauf aufmerksam, dass die Gemeindevertretung am 19.04.2018 
„Unser Dorf hat Zukunft - Unser Dorf soll schöner werden“ geschlossen auftreten sollte.  
Weiter fügt er hinzu, dass der Bauhof für Ordnung sorgen möchte. Er schlägt, einen Aufruf 
im Amtskurier an alle Bürger der Gemeinde Gülzow-Prüzen zum Frühjahrsputz, vor.  
 
GV Herr Schmicker informiert, dass es ein neues Förderprogramm für Sportstätten gibt. Er 
ist der Meinung, dass diese Förderung auch für die Mehrzweckhalle Gülzow zutrifft. Er über-
gibt die Fördermittelrichtlinie und das Merkblatt zur Förderung Protokollantin Frau Grieger, 
mit der Bitte um Weitergabe an das Bauamt. Dort soll geprüft werden, ob die Sanierung der 
Mehrzweckhalle Gülzow förderfähig ist. 
 
GV Herr Pfützenreuter macht darauf aufmerksam, dass bei der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr mehr Gemeindevertreter erscheinen möchten. 
 
Damit endet der Bericht des Bürgermeisters. 
 
Punkt 8: Wahl und Ernennung des 2. Stellvertreters des Bürgermeisters 
 
Bgm. Herr Kissmann schlägt GV Herrn Pfützenreuter als 2. Stellvertreter des  
Bürgermeisters vor. Dieser wiederum erklärt sich bereit.  
Bgm. Herr Kissmann fragt, ob es noch weitere Vorschläge gibt. Da kein weiterer Bewerber 
vorgeschlagen wird, kommt es zur Abstimmung über die Wahl von GV Herrn Pfützenreuter 
zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    9 
(reduziert, da 4 Sitze unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      7 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      1 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 



5 

Anschließend ernennt Bgm. Herr Kissmann, GV Herrn Hubert Pfützenreuter zum  
2. Stellvertreter des Bürgermeisters der Gemeinde Gülzow-Prüzen. GV Herr Hubert  
Pfützenreuter spricht den Eid. Die Urkunde wird überreicht. 
Damit ist GV Herr Hubert Pfützenreuter mit Wirkung vom 22.03.2018 zum 2. Stellvertreter 
des Bürgermeisters der Gemeinde Gülzow-Prüzen ernannt. 
 
Punkt 9: Nachwahl eines Mitgliedes für den Kultur- und Sozialausschuss 
 
Bgm. Herr Kissmann fragt in die Runde ob einer bereit ist Mitglied im Kultur- und Sozialaus-
schuss zu werden. GV Herr Wöller erklärt sich bereit. 
Da keine weiteren Vorschläge eingehen, kommt es zur Abstimmung über die Wahl von GV 
Herrn Wöller zum Mitglied des Kultur- und Sozialausschusses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- einstimmig dafür - 
 
Punkt 10: Beschluss zur Ernennung  des Ortswehrführers zum Ehrenbeamten,  
                 DS-Nr. 14/18 
 
Bgm. Herr Kissmann verliest den Beschluss. 
Es folgt die Abstimmung über die DS-Nr. 14/18. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    9 
(reduziert, da 4 Sitze unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      8 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Anschließend ernennt Bgm. Herr Kissmann, Herrn Martin Migge zum Ehrenbeamten als 
Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Gülzow. Kamerad Martin Migge spricht den Eid. 
Die Urkunde wird überreicht. Damit ist Martin Migge mit Wirkung vom 22.03.2018 zum Eh-
renbeamten als Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Gülzow ernannt. 
 
Punkt 11: Beschluss der Haushaltssatzung und das Haushaltsplanes für das  
                 Haushaltsjahr 2018, DS-Nr. 15/18 
 
Bgm. Herr Kissmann verliest den Beschluss. Anschließend werden Fragen zu den Planan-
sätzen im Bereich Straßenunterhaltung, Baumpflege und Investitionen durch die  
Protokollantin Frau Grieger beantwortet. 
 
Im Anschluss folgt die Abstimmung über die DS-Nr. 15/18. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    9 
(reduziert, da 4 Sitze unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      6 
Nein-Stimmen:     1 
Enthaltungen:      1 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
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Punkt 12: Beschluss über die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl – Wahlperiode  
                 2019-2023, DS-Nr. 16/18 
 
GV Herr Schmicker verlässt um 19:02 Uhr das Gremium und setzt sich zu den Einwohnern. 
Bgm. Herr Kissmann gibt Herrn Ralf Kauer aus dem OT Prüzen als zweiten Vorschlags-
schöffen bekannt. Danach verliest Bgm. Herr Kissmann den Beschluss. Es folgt die  
Abstimmung über die DS-Nr. 16/18. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:    9 
(reduziert, da 4 Sitze unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      7 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   1 
 
Nach der Abstimmung um 19:05 Uhr setzt sich GV Herr Schmicker wieder zum Gremium. 
 
Punkt 13: Beschluss über Annahme einer Spende, DS-Nr. 21/18 
 
Bgm. Herr Kissmann verliest den Beschluss. 
Es folgt die Abstimmung über die DS-Nr. 21/18 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
gesetzliche Anzahl der GV:    9 
(reduziert, da 4 Sitze unbesetzt) 
anwesend:      8 
Ja-Stimmen:      8 
Nein-Stimmen:     0 
Enthaltungen:      0 
auf Grund des § 24 der KV an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:   0 
 
Punkt 14: Anträge und Anfragen 
 
Bgm. Herr Kissmann informiert über den Reparaturstand der Mehrzweckhalle. Es liegt, für 
die Dachreparatur, ein Angebot der Firma Pahl vor. Für die Heizungsreparatur liegen 3  
Angebote vor, das günstigste liegt bei 5.200 €. GV Herr Köster sagt, dass er monatlich für 
ca. 10 Minuten die Heizung mit Wasser befüllen muss. GV Herr Schmicker fügt hinzu, dass 
unbedingt ein Antrag auf Förderung gestellt werden muss und schlägt vor die Angebote 
erstmal liegen zu lassen. 
 
Bgm. Herr Kissmann gibt bekannt, dass der Termin im Rechtsstreit mit MAREP vertagt  
wurde. 
 
Bgm. Herr Kissmann erklärt, das eine B-Plan Änderung im Gewerbegebiet Mühlengeez  
notwendig ist. Er erklärt, dass die Mecklenburger Landtechnik die Ausstellungsfläche nicht 
im vollen Umfang nutzen kann. Nun wird die Gemeinde um Unterstützung gebeten. Es 
erfolgt eine Diskussion, mit dem Ergebnis die Angelegenheit im nicht öffentlichen Teil weiter 
zu besprechen. 
 
GV Herr Köster sagt, dass Eltern aus dem OT Karcheez an ihn herangetreten sind, weil die-
se eine Gefahr im Busschülerverkehr sehen. Es gibt kein Gehweg, keine Lampe und die 
Autos fahren zu schnell an dieser Stelle. Es wird gebeten die Bushaltestelle zu verlegen. Es 
folgt eine kurze Diskussion. Danach sind sich alle einig, dass das Amt eine Verlegung der 
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Bushaltestelle prüfen soll. Herr Teichmann möchte sich bitte in diesem Zusammenhang auch 
mit dem Busunternehmen Rebus in Verbindung setzen. Da in Prüzen das gleiche Problem 
besteht, soll auch hier die Überprüfung wie in Karcheez durch das Amt vorgenommen  
werden. 
 
GV Herr Pfützenreuter merkt an, dass das Gebüsch an der Mehrzweckhalle Gülzow die 
Lampen verdeckt. GV Herr Köster erklärt, dass dies ein schützendes Gebüsch ist und nicht 
so einfach gekürzt werden kann. 
 
GV Herr Dr. Heilmann schlägt vor, die Kontaktdaten von Herrn Seemann bezüglich der Zu-
ständigkeit der Mehrzweckhalle im Amtskurier veröffentlichen zu lassen. 
 
GV Herr Schmicker regt an, dass unbedingt eine überarbeitete Entgeltordnung für die Mehr-
zweckhalle Gülzow auf die nächste TO gesetzt werden muss.  
Es erfolgt eine kurze Diskussion. Anschließend sind sich alle darüber einig, dass eine Bera-
tung im Kultur- und Sozialausschuss erfolgen soll. 
 
Es ergehen keine weiteren Anträge und Anfragen. 
 
D) Nicht öffentlicher Teil 
 
- siehe Anlage - 
 
Die Sitzung der Gemeindevertretung Gülzow-Prüzen endet um 20:25 Uhr. 
 
ausgefertigt: 
Datum: 25.04.2018 
 
 
 
Kissmann       Grieger 
Bürgermeister       Protokollantin  

 


